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Der B¿rgermeister informiert 

Liebe Hºfleinerinnen 
und Hºfleiner! 
 

Die kalte Jahreszeit ist 
vor¿ber und mit dem Er-
wachen der Natur, starten 
auch in der Gemeinde die 
Projekte. Im Budget f¿r 
das heurige Jahr ï ein-

stimmig in der Gemeinderatssitzung am 
12.12.2018 beschlossen ï haben wir ei-
ne Vielzahl an Vorhaben geplant. Einige 
davon mºchte ich kurz skizzieren. 

 

Vorweg aber noch Informationen zu zwei 
Vorhaben die wir bereits im Vorjahr ge-
startet haben:  

 

Fertigstellung Oberflªchenkanal in 
Unterhºflein 

 

Die Fertigstellung des zweiten Projekt-
abschnitts in Unterhºflein ï Verrohrung 
und Neutrassierung im Bereich Ortsein-
fahrt Unterhºflein bis zur Einleitung in 
den Frauenbach wurde bereits begon-
nen. AuÇerdem wurden auch MaÇnah-
men im Bereich der Fam. Zeiss gesetzt. 
Damit haben wir vorerst alle geplanten 
MaÇnahmen im Bereich der Oberflª-
chenentwªsserung zum Schutz der Hªu-
ser erledigt.  

 

Verkauf Gemeindezentrum und  
Ankauf von Entwicklungsflªchen 

Das Projekt wurde im Vorjahr gestartet 
und im Februar planmªÇig mit der Unter-
zeichnung des Kaufvertrages abge-
schlossen. Jetzt geht es um die weitere 
Entwicklung des neuen Grundst¿ckes. 

 

 

 

 

 
 

 

Die neuen Vorhaben und Projekte f¿r 
das heurige Jahr unterst¿tzen die Vision 
f¿r Hºflein 

eine lebendige Gemeinde, in der alle 
Generationen mitgestalten und gerne 
naturverbunden leben wie auch arbei-
ten.  

Dabei verfolgen wir die Strategien 
ĂGemeinsam Gestaltenñ, ĂGemeinsam 
Nachhaltigñ und ĂGemeinsam Lebenñ. 
Was haben wir f¿r heuer am Programm? 

 

ĂGemeinsam Gestaltenñ: Wir planen 
und realisieren kommunale Einrichtun-
gen und schaffen damit die Infrastruktur 
f¿r eine positive Entwicklung unserer 
Gemeinde 

 

ü Neuer Bauhof und M¿llsammel-
stelle - Erstellung eines Konzepts und 
erste Bauvorbereitungen auf der neuen 
Entwicklungsflªche. 

ü Neue Gewerbeflªchen - Erstel-
lung eines Konzeptes zur Errichtung von 
Gewerbeflªchen 

ü Verwertung ehemaliges Konsum-
gebªude ï Planung und Umsetzung 

ü Oberflªchenkanal ï Fertigstellung 
und Gesamteinreichung Oberflªchenka-
nalisation 

ü Wasserversorgung ï Weitere 
MaÇnahmen zur Erneuerung des Was-
serleitungsnetzes und Sicherung der 
Wasserversorgung 

ü Busbahnhof Unterhºflein ï Reno-
vierung und Attraktivierung des Gebªu-
des und der AuÇenanlage 

ü Platzgestaltung Volksschule - 
Entwicklung eines Konzeptes zur Ge-
staltung der Flªche in der VS an der 
Ecke Ortsstr./Neue Welt Str. und Reali-
sierung desselben. 
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ĂGemeinsam Nachhaltigñ: Unsere Umwelt 
ist ein kostbares Gut, das wir sch¿tzen und 
achten. 

 

ü Energiebuchhaltung ï Einf¿hrung einer 
Energiebuchhaltung zur Steuerung des Ener-
gieverbrauches der Gemeinde Hºflein 

ü Plastikfreie Gemeinde ï MaÇnahmen 
zur Vermeidung von Plastikm¿ll 

ü Gehsteig Oberhºflein nach Zweiersdorf 
ï L¿ckenschluss des Gehsteignetzes und Ab-
schluss des Projektes Dºrfer verbindenΦ 

 

ĂGemeinsam Lebenñ: Die Gemeinschaft ist 
unser Fundament. Kºrperliche und geistige 
Gesundheit, unsere St¿tze. 

 

ü Verkehrssicherheit ï Entwicklung und 
Umsetzung von MaÇnahmen zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit 

ü Erholungszone Kom¿hle ï Errichtung 
einer Erholungsflªche mit Kneippanlage in der 
Kom¿hle 

ü Gesundheitstag ï Planung und Durch-
f¿hrung eines Gesundheitstages in Hºflein 

ü CoWi Hºflein ï Konzeption und Umset-
zungsvorbereitung von B¿ro- und Gesund-
heitsflªchen f¿r Einzel und Kleinunternehmer  

ü Erlebnisweg ï Konzepterstellung und 
Umsetzungsstart eines neuen Erlebnisweges 
im Gemeindegebiet. 

ü Wege und kleine Plªtze ï Neugestal-
tung bestehender Wege und Flªchen wie z.B 
Tresslweg 

ü Veranstaltungen ï Gemeinschaft fºr-
dern durch Veranstaltungen wie z.B Maibau-
mumschnitt 

 

Weckt eines der Projekte ihr Interesse? 
Mºchten Sie Ihre Ideen einbringen? Ich freue 
mich ¿ber jede Unterst¿tzung, einfach Be-
scheid sagen. 

 

Ferienbetreuung 2019 

Vor drei Jahren haben wir unsere Ferienbe-
treuung gestartet. Mit unserem Konzept konn-
ten wir die beiden Nachbargemeinden Willen-
dorf und Gr¿nbach ¿berzeugen und sechs 
Wochen Betreuung anbieten. Heuer haben 
wir noch einen Schritt gesetzt und die Ge-
meinde W¿rflach ins Boot geholt. Damit ist es 
uns erstmals mºglich, den gesamte Sommer 
eine Ferienbetreuung anzubieten. 

 

B¿rgerbefragung 

Herzlichen Dank f¿r die R¿ckmeldungen. Die 
Ergebnisse waren durchwegs sehr erfreulich. 
Zu den Kritikpunkten haben wir MaÇnahmen 
gesetzt, um uns auch in diesen Bereichen zu 
verbessern. 

 

Futurelab Hºflein 

Gemeinsam mit interessierten Hºfleiner Ju-
gendlichen habe ich ein neues Format ins Le-
ben gerufen. Dabei geht es um die W¿nsche 
und Bed¿rfnisse unserer Jugendlichen zur 
weiteren Entwicklung unserer Gemeinde. Die 
erste Veranstaltung hat am 15. Februar statt-
gefunden, Die ersten Themen sind identifi-
ziert, im nªchsten Schritt werden wir diese 
vertiefen. Interessierte Jugendliche sind herz-
lich willkommen. Kontakt und Informationen 
¿ber die Gemeinde. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an und ma-
chen Hºflein zu einer lebendigen Gemeinde, 
in der alle Generationen mitgestalten und ger-
ne leben. 

 

Besuchen sie doch die Veranstaltungen in un-
serer Gemeinde, bis bald in Hºflein. 

 

Herzliche Gr¿Çe 

Euer B¿rgermeister 
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Wegeausbau im  

Zweierwald 

 

Am 02. September 2017 
nahm ich auf Einladung 
des B¿rgermeisters der 
Gde Willendorf in Vertre-
tung unseres Herrn B¿r-
germeisters an der Unter-

abschnitts¿bung der Feuerwehren des 
ĂUA 3 Hohe Wandñ teil. Ich musste fest-
stellen, dass im Ernstfall eines Wald-
brandes die erforderliche ununterbro-
chene Versorgung mit Wasser derzeit 
nicht mºglich wªre.  

 

Wegen des teilweise zu schmalen Forst-
weges (zumindest 3,5 m breit) konnten 
die Fahrzeuge keine Runde um den 
Zweier fahren. Das Wasser wurde daher 
nur im Pendelverkehr (Ăstop and goñ)  
angeliefert. So lªsst sich ein Waldbrand 
im Ernstfall nicht effektiv bekªmpfen. 
Dieser Umstand und die Tatsache, dass 
dort auch B¿rger unserer Gemeinde 
Waldbesitzer sind, veranlassten mich 

 

 

 

 

 

umgehend zu versuchen, Abhilfe zu 
schaffen.  

 

Erste Recherchen erbrachten die uner-
freuliche Information, dass das ĂN¥ 
Feuerwehrgesetz 2015ñ keine gesetzli-
chen Mºglichkeiten vorsieht, entspre-
chende Zufahrten veranlassen zu kºn-
nen. Das erklªrt auch, dass unsere Feu-
erwehren nicht schon selbst Mittel und 
Wege unternommen hatten, den Zweier 
f¿r Lºschfahrzeuge befahrbar zu ma-
chen.  

 

Also brauchte es einen anderen Weg 
zur Beseitigung dieses Missstandes und 
ich stºberte im Forstgesetz. Die ÄÄ 60 ff  
des ĂForstgesetzes 1975ñ sehen u.a. 
vor, dass die wirtschaftliche Holzbrin-
gung gesichert sein muss bzw. zeigt 
Wege auf, wie diese Holzbringung ge-
schaffen werden kann.  

Wir berichtené  

¦Ƴōŀǳ 

Traktorweg 
¦Ƴōŀǳ 

bŜǳōŀǳ 

bŜǳōŀǳ 

¦Ƴōŀǳ 
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Anlªsslich meiner diesbez¿glichen Bespre-
chung am 10. April 2018 mit dem damaligen 
Leiter des ĂBereiches Forstwesenñ, Herrn 
Dipl.Ing. Dr. Lindebner, und Frau  Mag. Bauer 
wurde mir deren Unterst¿tzung zugesichert 
und ich informierte umgehend Herrn Bgm. 
Ing. Bauer und den Obmann der Agrarge-
meinschaft Zweierwald, Herrn Haselbacher, 
¿ber diese Entwicklung.  

 

F¿r beide war das eine sehr erfreuliche Nach-
richt, weil unabhªngig davon auch - ange-
sichts der in den letzten Jahren vom Fichten-
borkenkªfer verursachte Waldschªden - die 
unbedingte Befahrbarkeit des Forstweges zur 
Schadholzbringung immer notwendiger ge-
worden war.  

 

Die Gemeinde Willendorf, die Forstinspektion 
Neunkirchen und die Agrargemeinschaft lu-
den schlieÇlich am 27. Nov. 2018 zirka 90 

Waldbesitzer zu einer Besprechung ein und 
der Bezirksfºrster, Herr Ing. Georg Heinz, 
prªsentierte ein umfangreiches Projekt, das 
sowohl die Sanierung, als auch die notwendi-
ge Verbreiterung des Forstweges und den 
Neubau wichtiger Verbindungen vorsieht.  

Diese WegebaumaÇnahme, die ¿berwiegend 
aus einer nur noch bis 2020 zur Verf¿gung 
stehenden EU-Fºrderung und tlw. aus Eigen-
mittel der Waldbesitzer bzw. der Agrar-
gemeinschaft finanziert werden kann, wird 
endlich den besseren und gesicherten Ab-
transport von Holz, aber gleichzeitig ï und 
dar¿ber freue ich mich ganz besonders - auch 
unseren Feuerwehren die durchgªngige Fahrt 
um den Zweierwald mit Lºschfahrzeugen zur 
allenfalls notwendigen effektiven Brandbe-
kªmpfung ermºglichen. 

 

Mag. Nikolaus Csenar 

Vizeb¿rgermeister 

 

 

Am 11. Juni 2016 fand un-

ser letzte Gesundheitstag 

statt, der mit groÇer Be-

geisterung angenommen 

wurde.  

Deshalb haben wir be-

schlossen, auch in diesem 

Jahr wieder einen Gesund-

heitstag in dieser GrºÇen-

ordnung zu veranstalten.  

2016 konnten wir 25 Aussteller begr¿Çen, die 

uns verschiedenste Produkte prªsentierten und 

uns mit interessanten Workshops, sowie infor-

mativen Vortrªgen begeisterten.  

 

 

 

Auch f¿r unseren aktuellen Ge-

sundheitstag sind wir wieder 

auf der Suche nach Ausstellern 

und Vortragenden. Bei Interes-

se melden Sie sich bitte bei mir. 

Ich freue mich jetzt schon auf einen interessan-

ten und informativen Gesundheitstag 2019 und 

auf eine gute Zusammenarbeit.  

 

Ihre GGR Romana Krumbºck-Stickler 

 

 

Kontakt: 0664 50 67 321 

Gesundheitstag am 28. September 2019 
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20 Jahre ï ĂHºfleiner Kreuzwegñ 

 

Am 28. 03. 1999 weihte Weihbischof 
DDr. Helmut Krªtzl den von der Dorfer-
neuerung errichteten neuen Kreuzweg. 
 

Trotz wiederholter Bombadierungen und 
dem Verlauf des Frontabschnitts im zwei-
ten Weltkrieg blieben die Wallfahrtskirche 
und die umliegenden Gemeinden vor all-
zu groÇen Schªden bewahrt. Wie ¦ber-
lieferungen besagen, wollten die Bewoh-
ner der Gemeinde Hºflein zur schuldigen 
Danksagung einen Kreuzweg am FuÇ 
der Wallfahrtskirche Maria Kirchb¿chl er-
richten. 

 

Diese Idee wollte Herbert Wagner ver-
wirklichen und er begeisterte die Orts-
bevºlkerung unabhªngig ihrer Welt-
anschauung daf¿r, anlªÇlich des im Jah-
re 1999 zu feiernden 750-Jahre Jubilª-
ums  der Gemeinde Hºflein an der Ho-
hen Wand den ¿ber 1.300 m verteilten 
w¿rdigen Kreuzweg zu errichten. 

 

Die Dorferneuerung Hºflein unter ihrem 
Obmann, Vbgm. Josef Reisinger, erklªrte 
sich spontan zum Projekttrªger und ¿ber-
nahm die groÇen Sorgen der Finanzie-
rung des mehrere hunderttausend Schil-
ling ï Projektes. So gilt auch nochmals 
heute den vielen privaten Spendern, 
Banken, Gemeinden und Pfarrgemein-
den unser aufrichtiges Danke f¿r ihre oft 
sehr groÇz¿gige Unterst¿tzung.   

 

So wurden von vielen eifrigen Helfern in 
unzªhligen Stunden 12 m3 Holz ge-

schnitten, gezimmert und gestrichen, die 
Sockel ausgegraben und betoniert, das 
Bandeisen geschmiedet und gestrichen, 
vorsichtig die Bilder und das Kupferblech 
montiert und schlieÇlich die gut 100 kg 
schweren Stationen aufgestellt.   

Als Vorlage f¿r die Gestaltung der Stati-
onsbilder diente der entsprechend der 
Schule nach Kremser Schmidt gemalte 
Kreuzweg der Pfarrkirche Kirchberg. Pa-
ter Albert Urban ¿berzeugte seine Nichte, 
Dagmar Urban, diese Bilder inklusive ei-
ner 15. Station, der Auferstehung, zu ma-
len. 

 

Damals wie heute bezeichne ich diesen 
Kreuzweg als Ăein Monument der 
Danksagung, aber auch des Trostes, 
der Hoffnung und Zuversichtñ. 

 

Mag. Nikolaus Csenar 

Obmann 

Unsere Vereine berichten  

5 h w C 9 w b 9 ¦ 9 w ¦ b D 

ImC[9Lb ŀƴ ŘŜǊ IhI9b ²!b5 

ǿǿǿΦƘƻŜƅŜƛƴ-ŘƻŜǊƴΦŀǘ 
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FEUERWEHR 

 

2018 war unsere Feuerwehr jeden 
3. Tag unterwegs f¿r unsere Bevºl-
kerung.  

 

Liebe Hºfleinerinnen und Hºfleiner! 

Der Einsatz unserer freiwilligen Kamera-
dinnen und Kameraden ist nicht selbst-
verstªndlich! Es sind Ehrenamtliche die 
sich f¿r unsere B¿rger einsetzen ï egal 
ob Tag oder Nacht, wochentags oder am 
Wochenende! Frauen und Mªnner die 
nicht fragen, was sie bekommen, die ein-
fach anpacken, wenn es darauf an-
kommt.  

Im Jahr 2018 wurden 3416 Stunden f¿r 
unsere Gemeindeb¿rger geleistet, Stun-
den, wo viele die Freizeit anders verbrin-
gen ï mit Familie oder im sportlichen Be-
reich oder einfach um sich von der Arbeit 
zu erholen. Neben den 30 Einsªtzen 
muss stªndig ge¿bt werden und auch im 
Feuerwehrhaus ist einiges zu tun. Arbei-
ten, die nicht jeder sieht, da viele ja nur 
wenn die Sirene erdrºhnt an die Feuer-
wehr denken. Um immer am Laufenden 
zu sein absolvierten wir 12 ¦bungen da 
es notwendig ist, verschiedene Szenarien 
durchzugehen, Einsªtze zu evaluieren 
sowie Verkehrsunfªlle, nach zu bespre-
chen und Brªnde wo es keine direkte 
Wasserversorgung gibt bis ins Detail zu 
analysieren.  

Uns ist auch die Jugendarbeit wichtig und 
wir kºnnen mit Stolz sagen, dass wir 
2018 mit 774 Ausbildungsstunden im vor-
dersten Drittel mit vergleichbaren Feuer-
wehren sind. Nachdem SpaÇ, Freizeitver-
gn¿gen und Sport nicht zu kurz kommen 
darf, haben wir auch beim JugendfuÇball-
turnier teilgenommen wo unsere Feuer-
wehrjugend den 1. Platz erreichte! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Jªnner dieses Jahres hatten wir Neu-
wahlen, wo Andreas Steiner als Stellver-
treter und Ich als Kommandant von der 
Mannschaft in geheimer Wahl gewªhlt 
wurden. Wir haben uns zur Aufgabe ge-
macht, nicht nur f¿r Sie / Euch rund um 
die Uhr da zu sein, sondern das System 
an die Herausforderungen anzupassen 
und weiter auszubauen um optimal hel-
fen zu kºnnen. 

Weiters mºchten wir unseren ehemaligen 
Kommandanten Martin Kirchsteiger und 
unseren Kameraden Rene Mayerstetter 
f¿r Ihr 25-jªhriges Dienstjubilªum im Feu-
erwehrwesen gratulieren! 

 

Ihr / Euer 

Florian Schmoll 

 



S E I T E   9  1 . A U S G A B E  2 0 1 9  

Obst im Schneebergland startet in die neue Saison  

 

Wir freuen uns, dass die erfolgreiche Aufbauarbeit von Obst im Schneebergland f¿r weitere 
drei Jahre vom Programm Lªndliche Entwicklung unterst¿tzt wird. F¿r 2019 haben wir  ein 
vielfªltiges Programm vorbereitet  und freuen uns auf euren Besuch.  

 

 

27.4. 2019, Vogelkundliche  Wanderung 8.30 -11.30 Uhr, Treffpunkt: Ecke Hettmanns-
dorfer Str. ï Kettenlussweg, 2732 W¿rflach; Mit Georg Macho, ú10.-/Pers. (MG frei) 
Anm.an  office@hozang.at 
 
2./ 3.5.2019 Besuch beim 2. Internationalen Streuobstkongress, Stift Seitenstetten 
Interessierte  bitte an  office@hozang.at wenden. Wir organisieren einen Gemeinschafts-
ausflug. 

mailto:office@hozang.at
mailto:office@hozang.at
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BERGï und NATURWACHT 

 

Dieser Winter hatte es in sich ï 
nicht nur in unseren westlichen 
Bundeslªndern gab es auÇerge-
wºhnlich viel Schnee, auch auf 
der Hohen Wand sorgte die 
ĂweiÇe Prachtñ f¿r tiefwinterliche 
Verhªltnisse. 

Die Folge war, dass viele Aufstiegswege 
durch Bªume blockiert wurden, die der 
Schneelast und dem Sturm nicht stand-
halten konnten und umst¿rzten. 

Also waren wir wieder mit unserer STIHL
-Kettensªge unterwegs, um die betroffe-
nen Steige frei- bzw. wieder begehbar zu 
machen. 

Den Anfang machte der StraÇenbah-
nersteig, hier waren insgesamt vier Hin-
dernisse zu entfernen. 

 

 

EINLADUNG 

zur 

 

GENERALVERSAMMLUNG 

der Dorferneuerung  

 

Donnerstag, 25. April 2019, 19.00 Uhr 

 
 

Cafe ZWEIERLEI 

2732, QuellenstraÇe 5b  

 
Wir bitten und freuen uns ¿ber Ihr Kommen,  

Ihre Anregungen, Ideen und Ihre Mitarbeit. 

 
Mag. Nikolaus Csenar, eh 

Obmann 
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Mitteilung der Feuerwehr Hºflein  

 

F¿r die Neugestaltung des Telefonbuches 2019 benºtigen wir Ihre  nderungen der Telefon-
nummern, falls diese falsch oder gar nicht im ºffentlichen Telefonbuch enthalten sind. Ansons-
ten kºnnen wir uns nur nach den ºffentlichen Telefonbucheintragungen richten.  

Werbeeinschaltungen sind uns willkommen!  

 

Kontakt mit Herrn Robert Scheiwein oder Anton Sommer (0650 454 35 23)  

Ihre W¿nsche bzw.  nderungen bitte bis 01. April 2019 schriftlich an :  

Anton Sommer, OrtsstraÇe 3 oder per E-Mail soan1@aon.at 

 

Name: __________________________________________________________________ 

Adresse: ________________________________________________________________ 

Telefonnummer alt: ___________________ Telefonnummer neu: ___________________ 

Kein Eintrag mehr gew¿nscht:  

Datum und Unterschrift: _____________________________________________________ 

Fotowettbewerb 

Die schºnsten Fotos unserer Heimat 

 

Von Landschaftspanoramen bis hin zu Makroaufnahmen ï wer offen f¿r neue Eindr¿cke ist, 

kann ¿berall die Schºnheit unserer Ortschaft und der Umgebung entdecken. Zeigen Sie uns un-

ter dem Motto "Unsere Gemeinde ist wunderschºn" Ihre persºnliche Sicht auf die Details des 

Alltags oder bringen Sie uns mit dem Blick auf das groÇe Ganze zum Staunen!  

Und so funktioniert der Wettbewerb: 

 

Bitte die Bilder per Email unter gemeinde@hoeflein.com oder auf einem USB-Stick in mºglichst 

hoher Qualitªt an uns zu ¿bermitteln. 

Einsendeschluss ist der 30. April 2019 

Unsere Jury wird im Mai 2019 die besten Bilder auswªhlen und die Gewinner in der nªchsten 

Zeitung bzw. auf unserer Webseite (www.hoeflein.com) bekannt geben. 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bilder!  

https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
mailto:gemeinde@hoeflein.com
http://www.hoeflein.com
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Vom Schaf zur Wolle  
 
Frau Handler besuchte uns einen Vor-
mittag lang, erzªhlte von ihren Schafen, 
vom Spinnen und Verarbeiten der Roh-
wolle, bevor wir anschlieÇend selber 
beim Nassfilzen lustige Wollmonster 
und Filzblumen herstellten.  
 
 
Staatsoper, Stephansdom und  
Naturhistorisches Museum 
 
Einen abenteuerreichen Tag verbrachte 
die 4. Klasse am 1. Mªrz 2019 in Wien. 
Am Vormittag machten die Kinder eine 
Rªtselrallye durch das  
Naturhistorische Museum, zu Mittag 
gabs eine Besichtigung des Stephans-
doms, auch die T¿rme wurden bestie-
gen und am Nachmittag stand der Be-
such der Wiener Staatsoper am Pro-
gramm. 
Am Tag nach dem Opernball durften die 
Kinder aus ganz ¥sterreich ĂDie Zau-
berflºteñ im 150 Jahre alten Opernhaus 
genieÇen. 
Auch unsere 4. Klasse war heuer dabei! 

 
Lesepaten 
 
Jede Woche bekommen wir Besuch 
von unseren Lesepatinnen und Lesepa-
ten. Das sind Omas, Opas, Mamas und 
Papas, die mit viel Geduld und Zeit die 
Leseanfªnger auf ihrem Leseweg be-
gleiten und unterst¿tzen .ï ohne sie, 
wªre das Lesen nur halb so schºn!  
 
 
 
 

Berichte aus der Volksschule 
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Faschingsdienstag  
 
Am Faschingdienstag besuchten uns Alfred 
und Clara mit ihrem Musikmitmachtheater. Mit 
Liedern, Tªnzen und RªtselspaÇ hatten alle 
Prinzessinnen, Polizisten, Clowns,é. viel Freu-
de beim Mitmachen. 
 
 
Wintersporttag  
 
Einen wunderschºnen 13. Februar verbrachten 
die Volksschulkinder beim Schifahren in Losen-
heim oder beim Eislaufen in Ternitz! 
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Wahltag: 26. Mai 2019 

Wahllokal: Gemeindeamt, Am Johan-

nesstollen 1, 2732 Hºflein an der Hohen 

Wand 

Wahlberechtigte: Personen, die am 

Stichtag (12. Mªrz 2019) in der Europa-

Wªhlerevidenz einer ºsterreichischen 

Gemeinde gef¿hrt werden und spªtes-

tens am Wahltag (26. Mai 2019) das 16. 

Lebensjahr vollendet haben. 

Unter bestimmten Voraussetzungen ha-

ben auch Auslandsºsterreicher und EU-

B¿rger mit Hauptwohnsitz in ¥sterreich 

ein Wahlrecht.  

Wahlkarten: Die Wahlkarte kann ab so-

fort bis Mittwoch, 22. Mai 2019 schriftlich 

(Brief, Email oder Fax) beim zustªndigen 

Gemeindeamt beantragt werden. Die 

Wahlunterlagen werden per Post zuge-

sendet. 

Bis Freitag, 24. Mai 2019, 12:00 kann die 

Wahlkarte persºnlich beim zustªndigen 

Gemeindeamt beantragt werden. 

Antrag auch online mºglich unter 

www.wahlkartenantrag.at  

Einsicht f¿r jedermann in das Wªhler-

verzeichnis: 

Dienstag, 02.04. 08:00 bis 12:00 Uhr  

Mittwoch, 03.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag, 04.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag, 05.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Samstag, 06.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Montag, 08.04. 14:00 bis 18:00 Uhr 

Dienstag, 09.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch, 10.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag, 11.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Europawahl am 26. Mai 2019  

http://www.wahlkartenantrag.at


S E I T E   1 5  1 . A U S G A B E  2 0 1 9  

 

Von Montag 25. Mªrz 2019 bis einschlieÇlich 

Montag 1. April 2019 haben Sie die Mºglich-

keit f¿r die oben angef¿hrten Volksabstim-

mungen Ihre Zustimmung zu geben. 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 

Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum 

Nationalrat besitzt. (¥sterr. Staatsb¿rger-

schaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, 

kein Ausschluss vom Wahlrecht, Eingetragen 

in der Wªhlerevidenz einer Gemeinde). 

 

 

 

Bitte beachten: Eine bereits getªtigte Unter-

st¿tzungserklªrung zªhlt bereits als g¿ltige 

Stimme f¿r das Volksbegehren. 

Eintragungszeiten am Gemeindeamt: 

25.03.2019  08:00 bis 20:00 

26.03.2019  08:00 bis 16:00 

27.03.2019  08:00 bis 16:00 

28.03.2019  08:00 bis 16:00 

29.03.2019  08:00 bis 16:00 

30.03.2019  08:00 bis 10:00 

01.04.2019  08:00 bis 20:00 

Volksbegehren 

ĂF¿r verpflichtende Volksabstimmungenñ 

und ĂCETA-Volksabstimmungñ 
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Unsere neue Website! 

 
Klar, informativ, modern und responsive! 
 

www.hoeflein.com  
 
Unsere Webseite wurde umfassend 
¿berarbeitet und prªsentiert sich ab so-
fort in einem zeitgemªÇen, modernen 
Design. 
 
Der Look unserer neuen Website ist klar 
und aufgerªumt. Wir haben Wert auf in-
telligente Benutzerf¿hrung und hohe 
Qualitªt hinsichtlich Anwenderfreundlich-
keit gelegt. 
 

 
 
Ein zentrales Thema war die Gestaltung 
der Website im so genannten 
ĂResponsive Webdesignñ. Das bedeutet, 
dass sich die neue Website den Bild-
schirmdarstellungen und -auflºsungen 
(PC, Smartphone oder Tablet) automa-
tisch anpasst. 
 
Wir hoffen, dass Ihnen/Euch unsere neue 
Webseite gefªllt und, was noch viel wich-
tiger ist, dass alle gesuchten Informatio-
nen schnell gefunden werden. 
 
¦ber Ihr Feedback und Anregungen zu 
unserer neuen Webseite w¿rden wir uns 
sehr freuen! 

D¿rfen wir vorstellen?   

http://www.hoeflein.com

